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KIRCHENFENSTER 
der Evangelischen Kirchengemeinden in und um Hofgeismar 

Dezember 25 
Januar 26 

◼ Advents– und 
    Weihnachtsprogramm 
◼ Ergebnisse der Wahl 
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selten sind die Brüche in unserem 
Leben so deutlich zu spüren, wie in 
den Wochen des Dezembers und Ja-
nuars. Mit dem ersten Advent be-
ginnt die Zeit der Vorbereitung 
auf Weihnachten. Und gera-
de in diesen Tagen rücken 
die Gedanken über Ver-
gangenes und die Vor-
freude auf Neues ganz 
eng zusammen. Wie En-
gelchen und Teufelchen 
scheinen sie auf meiner 
Schulter zu sitzen und flüs-
tern mir abwechselnd ins Ohr, 
wecken in mir Erinnerungen und Er-
wartungen zugleich. Unwillkürlich 
denke ich an die Abschiede, die ich 
begleitet und gestaltet habe. Die 

Traurigkeit und den Schmerz der 
Betroffenen habe ich deutlich vor 
Augen. Doch auch viel Schönes 
durfte ich miterleben. Fröhliche 

Taufen,  wundervolle Hochzei-
ten, liebevoll gestaltete Fa-

milienfeste, ganz beson-
dere Gottesdienstes und 
Begegnungen. Unver-
gessliche, von Hoffnung 
getragene Momente. Sie 

gehen mit über die Ad-
ventssonntage, das Weih-

nachtsfest hinein in ein neu-
es Jahr. „Gott spricht: Siehe, 

ich mache alles neu!“ (Offenbarung 
21,5). Die Jahreslosung für 2026 ist 
ein Aufruf zu Hoffnung und Erneue-
rung. Sie sagt uns, dass auch nach 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
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schwierigen Zeiten ein Neuanfang 
immer wieder möglich ist. In ihr liegt 
das Versprechen Gottes, dass zer-
brochene Dinge wieder heil werden 
und verlorene Dinge wiedergefun-
den werden können.  Scherben ken-
nen wir alle in unserem Leben und 
sehen sie auch deutlich in unserer 
Gesellschaft, in unserer Welt. Aus 
den „Scherben des Lebens“ kann 
Gott etwas Neues schaffen. Für mich 
ist dieses Versprechen Gottes voller 
Trost und ein guter Begleiter in die 
kommende Zeit, das neue Jahr.  

Gott allein kann alles neu machen. Er 
kann unser Leben und die Kirche 
verändern.   
Ich wünsche Ihnen und uns allen, 
dass wir so voller Vertrauen in die 
Zukunft gehen. Dass wir uns von 
Gott behütet und begleitet wissen 
an allen Tagen. 

Ihre Pfarrerin  
Adelheid Römer-Bornmann 

Ev. Kirchengemeinde Stadt Liebenau, 
Kreiskliniken Hofgeismar und  
Wolfhagen, Seniorenzentrum 

und Haus Phönix Wolfhagen 

Impressum: Herausgeber: Gesamtverband der Evangelischen Kirchengemeinden  
Hofgeismar. Redaktion: Andreas Kölling, Ulrich Reinhardt und Heidrun Siemon.  
Der Druckprozess ist zertifiziert mit dem Blauen Engel. 
Bildrechte: medio.tv/schauderna (1), CHUTTERSNAP auf Unsplash (2-3), Annie 
Spratt auf Unsplash (6-7), Fabian Mardi auf Unsplash (8-9), Weltgebetstag e.V. (11), 
Alexandros Giannakakis auf Unsplash (14), Ulrich Reinhardt (16). Alle anderen Fo-
tos: Privat oder Gemeindeeigentum.  

Beiträge für die nächste Ausgabe bitte bis spätestens 26. Dezember an:  
andreas.koelling@ekkw.de 
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Persönliche Highlights 
der Advents– 

und Weihnachtszeit 
Vier Antworten 
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Stille im Advent 
Was wäre die Advents- und Weihnachtszeit ohne Musik, die neben 
Kerzenschein, Tee und Plätzchen eine wunderbare Stimmung erzeu-
gen kann! Was für mich im Besonderen dazu gehört, ist das Musizie-
ren bei der „Stille im Advent“ und in diesem Jahr auch die 
„Einstimmung auf den Advent“ in der Brunnenkirche. Bei Musik, 
Texten und Stille kann man im Licht der Kerzen zur Ruhe kommen 
und sich auf das Wesentliche dieser Zeit konzentrieren. Das Musizie-
ren, ob allein oder in der Gruppe, im Wohnzimmer, in Kirchen, Al-
tenheimen oder, wie früher, einfach im Treppenhaus, gehört für 
mich seit meiner Kindheit zur Tradition.   Heidrun Siemon 
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Friedenslicht  
aus Bethlehem 
Ein wichtiger Programmpunkt im 
Advent ist für mich die Ankunft des 
Friedenslichtes. Und das aus mehre-
ren Gründen: Die Aktion verbindet 
Alt und Jung, Menschen aus vielen 
Ländern. Und sie wird hier in Hof-
geismar ökumenisch gefeiert. Es hat 
mit sehr gut gefallen, die Ankunft am 
Hofgeismarer Bahnhof zu erleben 
und mitten im Verkehr den Reisen-
den ein Zeichen für den Frieden zu 
setzen. Aber auch die Aktion beim 
Weihnachtsmarkt hat eine beeindru-
ckende Atmosphäre. Ich freue mich 
schon auf die Feier in diesem Jahr. 

Ulrich Reinhardt 
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Carol Service 
In der Adventszeit stimmt mich be-
sonders der Carol Service auf Weih-
nachten ein. Was ist das Besondere 
daran? Während eines Carol Service 
werden neun Lesungen aus dem Al-
ten und Neuen Testament vorgetra-
gen. Die Auswahl beginnt mit der 
Erzählung vom Sündenfall und reicht 
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Christmette  
Heiligabend 
Im Dezember stehen zahlreiche Ter-
mine an. Die schlechten Nachrichten 
aus der ganzen Welt erschüttern 
jeden Tag. Dazu kommt die Dunkel-
heit in dieser Zeit. Das ist für mich 
eine angespannte Zeit. Dann die 
letzten Überlegungen vor den Weih-
nachtstagen. Traditionsgemäß 
treffen wir uns am frühen Heilig-
abend mit der Familie zum Essen. 
Dann komme ich langsam zur Ruhe. 
Das Licht in der Christnacht hilft mir, 
mich wieder auf das Wesentliche zu 
besinnen, gibt Hoffnung, lässt mich 
mutig weitergehen. 

Angelika Krieger 

bis zum Johannesevangelium, das 
die Menschwerdung Jesu  und damit 
die erneute Verbindung zwischen 
Gott und den Menschen hervorhebt. 
Ich genieße es, wie in nur 1,5 Stun-
den ein roter Faden vom Beginn der 
Menschheitsgeschichte bis heute 
deutlich wird und dieses Fest für 
mich zum größten Geschenk wird. 

Patrick Fröhlich 
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Einstimmung 
auf den Advent 

Sich in der Vorweihnachtszeit eine 
gute halbe Stunde Auszeit aus dem 
Alltag gönnen bei Musik, Texten und 
Kerzenschein! Wir laden ein für eine 
halbe Stunde in die Brunnenkirche: 
Samstag, 29. November, 16.30 Uhr  

Lebendiger 
Adventskalender 

in Schöneberg 
An den Adventsfreitagen sind alle 
Generationen von 18 bis ca. 19 Uhr 
eingeladen, Geschichten zu hören, 
Lieder zu singen und leckere Plätz-
chen und warmen Punsch zu genie-
ßen.  Verschiedene Familien öffnen 
ihre Carports, Garagen o.ä. für das 
gemeinsame Beisammensein. Die 
genauen Orte werden noch bekannt 
gegeben, Kerzenschein wird den je-
weiligen Weg erleuchten! 

Stille im Advent 
Eine gute halbe Stunde zum Aus-
ruhen und Innehalten bei Kerzen-
licht, Musik und kurzen Texten. 
Herzliche Einladung am Samstag, 
dem 13. und 20. Dezember in der 
Neustädter Kirche. Beginn jeweils 
um 16.30 Uhr.  
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Offener Advent 
in Carlsdorf 

In diesem Jahr lautet das Motto 
„Weihnachten in aller Welt“. An jedem 
Freitag im Advent um 17 Uhr kann man 
bei einem gemütlichen, halben Stünd-
chen bei Kerzenschein und Feuerschale 
unter freiem Himmel hören, wie Weih-
nachten in Südamerika, Asien, Afrika 
oder Australien gefeiert wird. Wir freuen 
uns auf Gäste aus nah und fern. 
◼ 28.11. Willkommensplatz am DGH 
◼ 6.12. Familie Fuchs, Oberdorf 16 
◼ 13.12. Familie Hofmeyer,  
Strauchbergweg 32 
◼ 20.12. Familie Schuster,  
Am Schützenplatz 1 

Adventskonzert 
in Carlsdorf 

Wieder singt „Rosewood Acapella“ 
am 3. Advent, 16.30 Uhr in der Kirche 
in Carlsdorf. Eine Veranstaltung der 
Kulturkirche Carlsdorf. Eintritt ist frei. 

Spenden sammeln und 
Waffeln im Advent 

Für die Sanierung der Altstädter Kirche 
braucht es noch mehr Spenden. Als 

Erinnerung leuchtet 
im Advent wieder der 
Kirchturm. - Auf dem 
Weihnachtsmarkt 
bietet das Spenden-

team leckere Waffeln am Stiel an:  
Freitag, den 5. und Samstag, den  
6. Dezember, jeweils 12 bis 19 Uhr 
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DEZEMBER 
 
2.ADVENT, 7. DEZEMBER 
10 Uhr  Pfarrerin Dr. Kölling  
 (Neustadt) 
10.45 Uhr  mit Einführung Kirchen- 
 vorstand, Pfarrer Kölling  
 (Brunnenkirche) 
14 Uhr Pfarrerin Pothmann 
 (Friedrichsdorf) 

3.ADVENT, 14. DEZEMBER 
11 Uhr  Pfarrerin Pothmann  
 (Neustadt) 
18 Uhr „Carol Service”, mit  
 Posaunenchor, Pfarrer  
 Kölling (Brunnenkirche) 

4.ADVENT , 21. DEZEMBER 
10.45 Uhr  Lektorin Nebenführ  
 (Brunnenkirche) 
18 Uhr  Andacht mit Friedens- 
 licht aus Bethlehem — 
 Bitte Windlicher mit-
 bringen! (Marktplatz) 

HEILIGABEND, 24. DEZEMBER  
14.30 Uhr  mit Krippenspiel Pfarre- 
 rin Pothmann (Neustadt) 
15 Uhr  mit Krippenspiel Pfarrer  
 Kölling (Brunnenkirche) 
16 Uhr  mit Krippenspiel  
 Pfarrer Kölling (Schöne-
 berg Schützenhalle) 
16.30 Uhr  mit Krippenspiel Pfarre- 
 rin Pothmann (Kelze) 
17 Uhr  Christvesper, Pfarrerin  
 Dr. Kölling  (Neustadt) 

Gottesdienste 

17.30 Uhr mit Krippenspiel Pfarrer  
 Kölling (Carlsdorf) 
17.30 Uhr  mit Krippenspiel  
 Pfarrerin Pothmann 
 (Friedrichsdorf) 
18.30 Uhr  Christvesper 
 Pfarrerin Dr. Kölling  
 (Brunnenkirche) 
23 Uhr  Christmette, Pfarrerin  
 Pothmann (Neustadt) 

1. WEIHNACHTSTAG, 25. DEZEMBER  
beide mit Abendmahl und  

Pfarrerin Dr. Kölling: 
9.30 Uhr Friedrichsdorf 
17 Uhr  Neustadt 

2. WEIHNACHTSTAG, 26. DEZEMBER 
9.30 Uhr  mit Abendmahl, Pfarrer  
 Kölling (Carlsdorf) 
10.45 Uhr  mit Abendmahl, Pfarrer  
 Kölling (Brunnenkirche) 

SONNTAG, 28. DEZEMBER  
11 Uhr mit Wunschlieder- 
 singen, Pfarrerin  
 Pothmann (Neustadt) 

SILVESTER, 31. DEZEMBER  
16 Uhr  Andacht Pfarrer Kölling  
 (Schöneberg) 
17 Uhr  Andacht Pfarrer Kölling  
 (Brunnenkirche) 
17 Uhr  Pfarrerin Dr. Kölling  
 (Friedrichsdorf) 
18 Uhr  Pfarrerin Dr. Kölling  
 (Neustadt) 
18 Uhr Andacht Pfarrer Kölling  
 (Carlsdorf) 
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JANUAR 
 
NEUJAHR, 1. JANUAR 
18 Uhr mit Abendmahl, Pfarrer  
 Kölling (Neustadt) 
 
SONNTAG, 4. JANUAR 
10 Uhr Pfarrerin Dr. Kölling  
 (Neustadt) 
10.45 Prädikant Fröhlich 
 (Brunnenkirche) 
 
SONNTAG, 11. JANUAR 
9.30 Uhr Predigtreihe: Was hat  
 das Christentum  
 gebracht? (Teil 1)  
 Pfarrer Kölling 
 (Brunnenkirche) 
10.45 Pfarrer Kölling  
 (Carlsdorf) 
11 Uhr N.N. (Neustadt) 
 
SONNTAG, 18. JANUAR  
9.30 Uhr Predigtreihe Teil 2 
 Pfarrer Kölling 
 (Brunnenkirche) 
10 Uhr Pfarrerin Dr. Kölling, 
 Pfarrerin Pothmann 
 mit Einführung Kirchen- 
 vorstand (Neustadt) 

10.45 Uhr Pfarrer Kölling  
 (Schöneberg) 
 
SONNTAG, 25. JANUAR 
9.30 Uhr Pfarrer Kölling  
 (Carlsdorf) 
9.30 Uhr Pfarrerin Pothmann 
 (Friedrichsdorf) 
10.45 Predigtreihe Teil 3 
 Pfarrer Kölling  
 (Brunnenkirche) 
11 Uhr  Pfarrerin Pothmann 
 (Gemeindehaus  
 Gr. Pfarrgasse) 
13 Uhr Pfarrerin Pothmann 
 (Kelze) 
 
SONNTAG, 1. FEBRUAR 
10 Uhr  Pfarrerin Dr. Kölling  
 (Gemeindehaus 
 Gr. Pfarrgasse) 
10.45 Pfarrer Kölling 
 (Brunnenkirche) 
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Veranstaltungskalender: DEZEMBER 

◼ Konfirmandenkurs: dienstags 15.00 und 17.00 im Ev. Jugendzentrum 
◼ FRAUEN HELFEN FRAUEN: mittwochs 10.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00,  
 Neue Straße 7-9. Termine nach Vereinbarung, Tel. 928828 
◼ Ökumenischer Hausbibelkreis, 14-tägig donnerstags 19.30 bei Ehepaar 
 Hoyer, Tel. 925475. Infos auch bei Pfarrer Andreas Kölling 
◼ Trauergruppe, Kontakt: Hospizdienst, Tel. 500551 
◼ Deutsch-türkischer Frauenverein, Termine und Orte wechselnd 
 Kontakt: Margret Christoforatos, Tel. 2406 oder Gemeindebüro 
◼ Flötenkreis „Brunnenensemble“, Kontakt: Heidrun Siemon, Tel. 6191 
◼ GOSPELCHOR ZOOM: mittwochs 20.00 Gemeindehaus 
◼ Posaunenchor Hofgeismar: freitags 19.00 Gemeindehaus 
◼ Posaunenchor Schöneberg: donnerstags 20.00 Kirche Schöneberg 

Mo 1.12. 18.00 Flötenkreis „Brunnenensemble“ Gemeindehaus 

Mi  03.12.  15.00  Gemeindenachmittag: Adventsfeier  Gemeindehaus  

Do  04.12. 14.30 ABC Spielenachmittag  Gemeindehaus  

Mo  08.12. 15.00  Nachbarschaftstreff “Adventsfeier”  A.Klingender-Haus  

  18.00 Flötenkreis „Brunnenensemble“ Gemeindehaus 

Sa 13.12. 16.30 Stille im Advent Neustädter Kirche 

So  14.12. 18.00  Konzert Kulturkirche  Kirche Carlsdorf  

Mo 15.12. 18.00 Flötenkreis „Brunnenensemble“ Gemeindehaus 

Do  18.12. 14.30 ABC Spielenachmittag  Gemeindehaus  

Sa 20.12. 16.30 Stille im Advent Neustädter Kirche 

So  28.12. 18.00  Carol-Service - Lieder und Texte Brunnenkirche 

Den Druck und die Verteilung dieser Ausgabe haben freundlich unterstützt: 

Zu unseren Förderern 
gehört auch:  
MANAGEMENT SERVICES 
Helwig Schmitt GmbH 

Ihre Spende für das „Kirchenfenster“  
An: Kirchenkreisamt Hofgeismar 
IBAN: DE 13 5206 0410 0002 000 105 

 
Zweck: GV Hofgeismar Kirchenfenster 
BIC: GENODEF1EK1 
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Veranstaltungskalender: JANUAR 

Do 8.1. 19.30 Engagiert am Brunnen Brunnenstraße 26 

Mo 12.1. 18.00 Flötenkreis „Brunnenensemble“ Gemeindehaus 

Mi 14.1. 18.30  Treffen der Kirchenteams  
Altstadt & Neustadt 

Gemeindehaus 

Mo 19.1. 18.00 Flötenkreis „Brunnenensemble“ Gemeindehaus 

Mi  21.1. 17.00  Besuchsteam Stadtkirchengemeinde Gemeindehaus  

Studientag  
zum Weltgebetstag  

Am Samstag, 17. Januar, 10 bis 14 
Uhr, wird diesmal im ev. Gemeinde-
haus in Immenhausen die Gottes-
dienstordnung 2026 vorgestellt, 
über Land und Leute informiert und 
die neuen Lieder eingeübt. Es gibt 
ein Mitbringbüffet. Anmeldung:   
Marianne.w-becker@gmx.de 
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„Magnificat!“ 
Chorkonzert der Kreiskantorei Hofgeismar zum 4. Advent 

Georg Philipp Telemann: Magnificat in C 
Johann Sebastian Bach: Kantate „Unser Mund sei voll Lachens!“ 
Kim André Arnesen: Magnificat (2014) 

 
Traudl Schmaderer (Kassel) – Sopran  Monika Schmid (Wiesbaden) – Alt 
Rolf Sostmann (Oslo) – Tenor   Janno Scheller (Hannover) – Bass 
Die Kreiskantorei Hofgeismar   Kurpfalzphilharmonie Heidelberg 
Leitung: Dirk Wischerhoff 

Samstag, 20. Dezember, 18 Uhr, Stadtkirche Grebenstein 
Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr, Stadtkirche Zierenberg 

Anknüpfend an Programme mit Werken von Steve Dobrogosz (Mass und Requi-
em) und Peteris Vasks (Dona nobis pacem) präsentiert die Kreiskantorei unter 
der Leitung von Bezirkskantor Dirk Wischerhoff ihr neues Konzertprogramm im 
Advent 2025 und stellt diesmal wieder ein Werk des 20./21. Jahrhunderts  
solchen des Hochbarock von G. P. Telemann und J. S. Bach gegenüber. 
Im Mittelpunkt steht dabei die Aufführung des 2014 geschriebenen 
„Magnificat“ des 1980 geborenen, norwegischen Komponisten Kim André  
Arnesen - ein großes, intensives Werk, das den Lobgesang der Maria auf  
ganz besonders eindrückliche und bewegende Weise vertont, Musik,  
die Zuhörer wie Ausführende ganz gewiss in ihren Bann zieht! 
Den Kontrapunkt dazu bilden Georg Philipp Telemanns glanzvoll  
strahlendes Magnificat C-Dur und Johann Sebastian Bachs mit- 
reißende Kantate BWV 110 „Unser Mund sei voll Lachens!“ -  
wer das Weihnachtsoratorium mag, wird diese Stücke lieben! 

Karten zu 24/20/15/10 € sind im Vorverkauf erhältlich bei der  
HNA-Geschäftsstelle (Bahnhofstr. 6), in der Tourist-Info (Markt 5),  
der Stadtbücherei (Marktstr. 18) in Hofgeismar, online über  
reservix.de (siehe QR-codes), sowie - falls noch verfügbar -  
an den Abendkassen.  

für Grebenstein: für Zierenberg: 
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Sie haben gewählt 

Die Ergebnisse 
In den Kirchengemeinden unseres 
Gesamtverbandes Hofgeismar haben 
insgesamt 788 Menschen gewählt: 
◼ Stadtkirchengemeinde:  
491 (davon 308 online)  
= 14% der Wahlberechtigten 
◼ Gesundbrunnen:  
129 (62 online) = 12% 
◼ Carlsdorf: 91 (47 online) = 44%  
◼ Kelze: Hier fand keine Wahl statt. 
◼ Schöneberg: 77 (22 online) = 27% 
◼ Durchschnitt im Kirchenkreis  
Hofgeismar-Wolfhagen: 24%,  
Stadt Wolfhagen: 20%. 

Gewählt wurden  
(in alphabetischer Reihenfolge): 
◼ Stadtkirchengemeinde:  
Ulrike Hüther, Petra Jeppe,  
Angelika Krieger,  
Sabine Leutiger-Vogel,  
Steffi Melzer, Michael Neumann,  
Jörn Schneider,  
Johannes-Michael Sommer, 
Andrea Tschachtschal 
◼ Gesundbrunnen: 
Brigitte Fenner, Karin Grone,  
Dr. Armin Martin, Heidrun Siemon,  
Iris Wagener, Peter Wanke,  
◼ Carlsdorf:  
Ursula Bauer, Ina Brake,  
Dirk Deichmann, Rudi Wenzel,  
◼ Schöneberg 
Werner Deichmann,  
Dietmar Herrmann,  
Ute Humme, Jörg Jäger 

Kirchengemeinde Kelze: 

Wir trauen uns 
…, steht manchmal über Heiratsan-
zeigen. Mit der doppelten Bedeu-
tung von Wagnis und Vertrauen 
passt das auch zur Fusion der Kir-
chengemeinde Kelze mit der Stadt-
kirchengemeinde Hofgeismar. Wir 
werden eins zum 1. Januar, bündeln 
unsere Kräfte und gehen die kom-
menden Aufgaben gemeinsam an. 
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Gott hat das erste Wort. Es schuf aus Nichts die Welten 
und wird allmächtig gelten und gehn von Ort zu Ort. 

Markus Jenny, Ev. Gesangbuch Nr.199   

Freud & Leid 

Taufen 
◼ Gemeinde Gesundbrunnen  
Gabriel Nebe, 5. Oktober   
◼ Carlsdorf 
Joe-Elias Rühl, 7.September  
Luca Finn Rühl, 7. September  
Elias Richter, 21. September  
Finn Richter, 21. September  
Lia Richter, 21. September  
Elliot Erlach, 5. Oktober  

Bestattungen  
◼ Stadtkirchengemeinde  
Marie Will, 85 Jahre  
Sergej Markowez, 62 Jahre  

Hanna Hagemeier, 71 Jahre  
Walter Schilke, 64 Jahre 
Michael Kraus, 63 Jahre  
Alma Krug, 78 Jahre (Stammen)  
Birgit Dingeler, 74 Jahre  
 (Großalmerode)  
Georg Herbold, 75 Jahre  
Bärbel Kramer, 83 Jahre  
Jürgen Emig, 88 Jahre  
Christoph Schmidt, 29 Jahre  
Rudolf Büse, 77 Jahre 
Martin Jordan, 90 Jahre  
 (Friedrichsdorf) 
◼ Gemeinde Gesundbrunnen  
Else Röhling, 88 Jahre 
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   Kontakte 
 Gemeindebüro 

Dorothea Penning, 

Große Pfarrgasse 1a – Tel. (05671) 500292 

Di. + Do.: 9.00 – 11.00 Uhr 

hofgeismar.gemeindebuero@ekkw.de  

 Evangelische Stadtkirchengemeinde 

Pfarramt I (Neustädter Kirche) 

Pfarrerin Dr. Gabriele Kölling 

Elisabethstraße 9 – Tel. (05671) 2636 

gabriele.koelling@ekkw.de 

Pfarramt II (Altstädter Kirche) 
mit Friedrichsdorf und Kelze 

Pfarrerin Kirstin Pothmann 

Große Pfarrgasse 3—Tel. (05671) 2833 

pfarramt.hofgeismar-stadtkirchengemeinde-2@ekkw.de 

 Kirchspiel Gesundbrunnen mit Carlsdorf, Schöneberg 
Pfarrer Andreas Kölling 

Elisabethstraße 9 – Tel. (05671) 1674 

Fax 05671/5070537 

andreas.koelling@ekkw.de 

 

Kirchenmusik 
Kantor Dirk Wischerhoff 

Am Reithagen 3 – Tel. (05671) 40809 

dirk.wischerhoff@t-online.de 

 Evangelisches Jugendzentrum 
Gemeindereferent Diakon Markus Schneider 

Mühlentor 1 – Tel. (05671) 1341 

juz.hofgeismar@ekkw.de 

 Evangelische Kindertagesstätte und Hort 
„Villa Kinderbunt“ 

Leiterin Ilona Schmand 

Brunnenstraße 26 – Tel. (05671) 2555 

Ev.kita.Hofgeismar@ekkw.de 
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Kerstin Fehling  
scheidet nach Jahr-
zenten aus dem Kir-
chenvorstand aus. 
Wie fing alles an? 

Die  Nähe zur Neustädter Kirche 
und der damalige Bastelkreis 
mit Kinderbetreuung brachten 
mich der Kirchengemeinde nä-
her.  Über den ev. Kindergarten 
und die Mitarbeit in der ev. Kin-
derlesestunde wurde der Zu-
sammenhalt vertieft. Durch die-
se Mitgestaltung kam ich zu der 
Überlegung, auch im Kirchen-
vorstand mitzuwirken. Nach 
vielen jahren der Zugehörigkeit 
im Vorstand ist es aber Zeit, jün-
geren Mitgliedern Platz zu ma-
chen.   
Kerstin Fehling 

Wo kann man eigentlich  
in die Kirche eintreten?  
Einfach in jedem Pfarramt. 


